
Podcast Marketing 
trifft Social Media
Fokus Vermarktung



Podcast sind nicht von gestern, 
sondern von vorgestern!

Intro: Woher kommt der Podcast Boom?

Anfänge in 2006 im Zuge des iPod-Launchs

Bei dem Begriff Podcast handelt es sich dabei um ein 
Kunstwort, welches sich aus Pod für „play on demand“ 
und cast, abgekürzt vom Begriff Broadcast (Rundfunk), 
zusammensetzt. (Gabler Wirtschaftslexikon)

Wieso sind Podcasts gerade jetzt so erfolgreich?

à On-Demand-Verhalten nimmt insgesamt zu à 69 % 
der Deutschen nutzen Audio online; knapp 30 % on 
demand (Tendenz steigend)

à Hohe Smartphone und Wireless-Kopfhörer-Nutzung

à Mobile Nutzung maximal barrierearm möglich

Quelle: ARD/ZDF Onlinestudie 2019



Wieso hören Menschen 
Podcasts?

Sie wollen unterhalten 
werden!

Sie wollen etwas lernen!

Sie wollen auf dem neusten 
Stand bleiben!



Die erste Regel des 
Podcasts-Club:

Du machst keinen Podcast, 
nur um einen Podcast zu 
machen!



Wichtige Fragen 
vor Start:
Was will ich erreichen? 
Ist dieses Ziel durch einen Podcast 
realisierbar?

Wen will ich erreichen? 
Hört meine Zielgruppe Podcasts? Wenn 
nein: Wie bekomme ich sie dazu?

Wie kann ich mein Ziel und meine 
Zielgruppe erreichen?
Welches Thema und Format bieten sich 
an? 
Was macht der Wettbewerb? 
Biete ich einen Mehrwert?



Podcast-Konzeption: Idealtypisches Vorgehen

Unternehmensziel

Kommunikationsziel

Zielgruppe(n)

Leitidee und Thema

Format

Inhalte

Vom Ziel zur Leitidee: Die strategische Konzeption eines Podcasts



Ein Podcast kann helfen, Awareness-
oder Image-Ziele zu erreichen

Podcast-Konzeption: 1. Schritt: Zielsetzung 

Stakeholder

Information / 
Beschäftigung

Nutzen
Erfahren
Binden

Empfehlen

SucheInteresse

Aufmerk-
samkeit

Abschluss / 
Kontaktaufnahme 

Awareness
� Reichweite
� Sichtbarkeit / Auffindbarkeit
� Bekanntheit

Conversion
� Nutzung von Dialogangeboten / 

Kontaktaufnahmen
� Registrierungen

Image / Brand
� Vermittlung von Kompetenz, Expertise und 

Glaubwürdigkeit– oder von Emotion
� Information über das  Portfolio und über 

Differenzierungsmerkmalen / Positionierung 
� Nutzung / Auseinandersetzung mit den Inhalten

Bindung und 
Empfehlungsbereitschaft
� Regelmäßige Nutzung und 

Empfehlung der Inhalte
� Unterstützung durch Service, Dialog,  

Wissensvermittlung, 
Anwendungshilfen

� Abonnenten
� Listens (kumuliert)

� Listen Trough Rate
� Share of voice
� Shares
� Gehörte Minuten (kumuliert)

� Follow-Rate
� Mails 
� Nutzung von Promo-Codes

� Sentiment ratio
� Empfehlungen



Technikaffin, informationsgetrieben, mobile first:
Der durchschnittliche Podcast-Hörer

Podcast-Konzeption: 2. Schritt: Zielgruppe(n) definieren

Hört eher am 
Wochenende, 

montags 
morgens und 

nach der Arbeit

Tendenziell 
jünger, 

aber: jeder 
3. Hörer ist 

50+

Quelle: AS&S Radio GmbH; Bitkom; YouGov

Kauf-
kräftig; 
gutes 

Einkom-
men

Höhere 
Bildung

Trend-
und 

mode-
bewusst

Zugriff
via Web-
site/App 

Hört oft 
beim Warten 

oder 
unterwegs

Jüngere 
hören 
öfter

will 
unterhalten 
werden und 

sich 
weiterbilden

YouTube 
und 

Spotify
bevorzugt 

(DE)

Interessiert 
an Zeit-

geschehen, 
Technik, 

Politik Hohe 
Medien-
nutzung



Kriterien, die ein Podcast-
Thema erfüllen muss:

• Relevanz: Die Zielgruppe hat 
Interesse

• Mehrwert: Die Zielgruppe profitiert 
durch meinen Podcast

• Glaubwürdigkeit: Das Thema deckt 
sich mit Marke und Wahrnehmung

• Serienfähigkeit: Die Produktion 
mehrerer Folgen ist möglich

• Wissen: Ich habe genügend Wissen 
über das Thema zur Verfügung

• On-Air-Eignung: Das Thema lässt sich 
auditiv darstellen

Podcast-Konzeption: 3. Schritt: Thema bzw. Leitidee definieren



Der richtige Aufbau macht‘s!
Beispielhafte Podcast-Formate: Der Expertentalk

Podcast-Konzeption: 4. Schritt: Format definieren

IDID Intro
Talk/
Inter-
view

Outro

Branding• Thematische Einführung
• Vorstellung Sprecher

• Talk bzw. Dialog
• Fragerunde
• Expertenmeinungen

• Zusammenfassung; 
Takeaways

• CTA
Verabschiedung

à lebt von Personen, 
à macht hohe Detailtiefe möglich, 

à finale Zusammenfassung für „Schnell-Hörer“ 

Branding



Der richtige Aufbau macht‘s!
Beispielhafte Podcast-Formate: Das Listicle

Podcast-Konzeption: 4. Schritt: Format definieren

Intro Fact 
1ID Fact 

2
Fact 

4
Fact 

3 IDOutro

Branding
Vorstellung Thema + 

Moderator + ggf. 
Speaker

Moderator 
o. Speaker 
+ Beispiel

à kurzweilig
à Monothematisch; themengetrieben
à keine externen Experten notwendig

Branding
Moderator 
o. Speaker 
+ Beispiel

Moderator 
o. Speaker 
+ Beispiel

Moderator 
o. Speaker 
+ Beispiel

Ausblick
CTA

Abschied



Der richtige Aufbau macht‘s!
Beispielhafte Podcast-Formate: Die Knowledge Bites

Podcast-Konzeption: 4. Schritt: Format definieren

Intro
ge-

samt

Intro 
1ID Talk 

1
Fazit 

1
Intro 

2 … IDOutro

Branding

Vorstellung 
Themen + 

Moderator + Gäste / 
Beispiele

Thema + 
Frage / 
These

Inhalt Learnings
Thema + 
Frage / 
These

Zusammen-
fassung
Ausblick

Branding

à mehrere Themen integrierbar
à Skip zu Favorit-Thema möglich

à „Zerstückelung“ möglich



Wichtige Eckpunkte zur 
Podcast-Produktion

Podcast-Produktion: Übersicht

• Gutes Set-up einrichten, nicht zwingend 
komplettes Studio

• Transportables Aufnahmegerät à Events & Co.
• Großmembranmikro; Pop-Schutz
• Aufnahme- und Schnitt-Software

• Aufnahmen NICHT via Skype o.Ä. machen! 
• Gespräche nicht zu stark schneiden à

Natürlichkeit
• Branding unterbringen
• Störfaktoren eliminieren; Audio-Korrektur
• Export: beste Qualität, Hosting rechnet meist 

runter; aber auch: MP3 / 128 KB ausreichend



Podcast fertig – und 
wo kommen die 
Hörer her?
Vermarktungskonzept von Beginn an 
mitdenken: Wo tummeln sich Hörer?

Wo platziere ich meine Inhalte?

Wie werden meine Inhalte auffindbar?

Wie kann ich meinen Erfolg messbar 
machen?



Größte Hürde 
Erstkontakt

SEO: Titel der Folge, eigene 
Landingpage, Transkript der Folge

Logo, das mit allen Devices erkennbar 
ist

Upload in den relevanten Stores

Bewerbung über Social

In bestehende 
Kommunikationsmaßnahmen 
einbinden



Ein Podcast ohne 
Social Media?

Geht schon, ist nur nicht ratsam.

Überprüfen: 
Zielgruppe(n) Podcast ßà
Nutzerdemografie Social Media-
Netzwerke



Ein Podcast ohne 
Social Media?
Beispiele:

Ankündigung der Folgen

Hörergewinnung durch Advertising

Einzelne Zitate als Audio Quote Cards 
o. Inhalte als Listicles spielen

Reichweiten potenzieller Gäste 
nutzen

Interne Inhalte für Extern 
aufbereiten & verwerten



Beispiele für die Vermarktung auf Social Media
Podcast-Vermarktung

Link Post + Quote Audio Quote Card



Beispiele für die Vermarktung auf Social Media
Podcast-Vermarktung

Twitter-Cast liveCountdown User Generated Content



Best Practice OMR: Podcast in redaktioneller Arbeit eingebunden
Podcast-Vermarktung

Website: Themenübersicht LinkedIn: Link Post



Best Practice Nasa: Detail-Infos und (beinahe) Barrierefreiheit
Podcast-Vermarktung

Website: Folgentranskript LinkedIn: Image Post



Weitere Tipps für die Podcast-
Vermarktung auf Social Meda

Podcast-Vermarktung

• Eigener Hashtag des Podcasts 
à Abo

• Themenspezifische Hashtags nutzen 
à Auffindbarkeit

• Kommunikation in Gruppen 
à Hohes Interesse

• og:tags + Share Buttons auf Landingpage
à Teilen anregen und erleichtern

• Laufende Content-Begleitung
à Langfristig sichtbar werden – und 
bleiben



Nützliche Links 
und Tools
Listen Notes: Podcast-Suchmaschine 
https://www.listennotes.com

Swoot: Der Social Podcast Player
https://swoot.com

Wavve: Audio Quote Cards erstellen
https://wavve.co

Cleanfeed: Aufnahme in hoher Qualität
https://cleanfeed.net

Podcast Business Journal: Trends & Tipps
https://podcastbusinessjournal.com



Und was kommt noch?
Stärkere Monetarisierung von Podcasts: 
- Native Advertising
- Sponsoring
- Paywalls à Der Podcast als Premium-

Content

Stärkerer Fokus auf Voice: Zukunft Smart 
Speaker und Voice Search?
Ein Beispiel: Inklusion von Podcast-
Ergebnissen bei Google

Mehr Content: Hohe Qualität, 
Kooperationen, Langzeit-Investments 
notwendig!


